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Römische 
Götter (Rl)

Erasmus in Polen 
(Rv & Hz)

Shanghai-Austausch 
(Sö & Pe)

Dr. Frankenstein - 
interacting theatre 

(Mo)
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Mehr als 50 Schülerinnen und Schüler des 
GySue haben am deutschlandweiten Ma-
thematikwettbewerb Känguru teilgenom-
men. Wir gratulieren den Preisträgern: 
Bente Scharnweber 5a
Annika Marschner 6c und 
Kim Meyer 6b   Herzlichen Glückwunsch! 

Auch in diesem Jahr nahmen die Oberstufen-
profile: Natur & Gesundheit  am Wettbewerb 
jugend forscht teil. Insgesamt präsentierten 
20 SchülerInnen 9 verschiedene Projekte. Die 
Themen reichten von: „Der Herstellung von 
Elastomeren Stärkefolien“ bis  zur Überprü-
fung der Bauernregel: „ Wenn die Schwalben 
tief fliegen, gibt es Regen!“
Besonders freuen wir uns über den 3. Preis für: 
„Der umweltfreundliche Badreiniger“ von Anna 
Hansen, Erenika Kuci und Leon Wiessner  und 

den 2. Preis: „Steigert das Kauen von Kaugum-
mi die Konzentration?“ von Alicia Eckelmann, 
Melina Meyer und Vanessa Rehder. Mit einem 
Buchgutschein wurden Erika Berns und Patri-
cia Späth für: “Hält Funktionsunterwäsche mit 
Silber Nanopartikeln wirklich die versprochene 
antibakterielle Wirkung ein?“ belohnt.
Susanne Bohle-Vorberg, 
Maike Buck, 
Andreas Kraffczyk
Betreuungslehrer jugend forscht

Känguru Wettbewerb

Liebe Leserin,
lieber Leser!
tolle Erfahrungen haben die 
Schülerinnen und Schüler 
wieder in den letzten Mona-

ten machen können: Englisches Theater, 
das zum Mitmachen animierte, das Fran-
ceMobil bereicherte den Französischun-
terricht, bei jugend forscht und im Kängu-
ru-Wettbewerb zeigten MINT-begeistere 
Schüler, was sie können, Austauschreisen 
haben stattgefunden und vieles mehr. 
Das Redaktionsteam wünscht viel Freude 
bei der Lektüre!     Thomas Fritsche

Vorlesewettbewerbe engl.& franz.
Auch in diesem Jahr stellten die Schüler der 
Jahrgangsstufen 5 und 6 ihre Lesefertigkeit 
in der englischen Sprache unter Beweis. Die 
Klassensieger traten am 02. März gegeneinan-
der an. Bewertet wurden von der Jury neben 
der angemessenen Lautstärke und Geschwin-
digkeit, die Aussprache, Betonung und die 

Lebendig-
keit des 
Vortrages. 
Die teilneh-
m e n d e n 
S c h ü l e r 
p r ä s e n -
tierten sich 

sehr gut vorbereitet, so dass der Jury die Ent-
scheidung nicht leicht fiel. Im Jahrgang 5 la-
sen sich gleich zwei Siegerinnen an die Spitze: 
Marisa Schmitz (5a) überzeugte die Jury und 
das Publikum mit ihrer sicheren Aussprache, 
während Anastasia Arnold (5f1) mit ihrem Ta-
lent, Texten Lebendigkeit einzuverleiben, über-
zeugen konnte. Schulsieger des Jahrganges 6 
wurde Nader Naderi (6b). Wir danken  Leonie 
Ternité für die engagierte Mitarbeit als Jurymit-
glied!
Kerstin Schröder, Lasse Schattka

Am Mittwoch, den 8. Februar 2017, fand der 
Schulentscheid für den Vorlesewettbewerb in 
Französisch statt. 
Zunächst traten die Siegerinnen und Sieger 
der Klassen 5f und 6 gegeneinander an. Der 
Jury fiel die Entscheidung sehr schwer. Letzt-

lich gingen 
f o l g e n d e 
S c h ü l e -
r i n n e r n 
als Sieger 
hervor: Der 
dritte Platz 
ging an 
Salma Na-

zari aus der 6d, den zweiten Platz erhielt Ana-
stasia Arnold aus der 5f1 und Siegerin wurde 
Alexandra Ponomarenko aus der 5f2. 
In der darauffolgenden Stunde fand der Wett-
bewerb der Klassen 6f und 7 statt. Am Ende 
stand folgendes Ergebnis fest: Susanne Sikor-
ski aus der 7b belegte ein guten dritten Platz, 
Lawa Chalil aus der 7f einen sehr guten zwei-
ten Platz und Emma Peeters aus der 6f be-
legte den ersten Platz und gewann somit den 
Wettbewerb.
Isabel Sanchez u. Svea Trieglaff 6f

Yumiko in 
der  Studien-
stiftung! 

Herzlichen Glückwunsch - wir freuen uns 
sehr, dass Yumiko Matsuyama (Abi 2016) 
in die Studienstiftung des deutschen 
Volkes aufgenommen wurde. In ihrem 
Studium wird sie dadurch große Unterstüt-
zung erfahren.            T. Fritsche       
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France Mobil
Jedes Jahr kommt das France mobil ans 
GySue und junge Französinnen gestalten 
schwungvoll den Unterricht in mehreren 
Klassen. Musik (Chansons) und einfache 
Gespräche erfreuen die Schüler - es macht 
allen großen Spaß. Danke an das France-
Mobil-Team und auf bald (à bientôt !).
                              Maike Hansen

Besuch aus 
La Roche-sur-Yon

Vom 29. März bis 5. April waren die franzö-
sischen Partnerschüler der 8f aus La Ro-
che-sur-Yon bei uns am GySue zu Gast. 
Nach einer 18stündigen Busfahrt kamen die 
Franzosen endlich an und wir erlebten eine 
spannende und rundum gelungene Woche 
miteinander. Die Stimmung war super, die 
Verständigung klappte gut und ein tolles Mu-

sikprogramm der Schüler sorgte für einen ge-
lungenen deutsch-französischen Abend mit 
allen Schülern und Eltern. Neben Sightsee-
ing in Hamburg und Lübeck sammelten die 
französischen Schüler viele Eindrücke des 
deutschen Lebens an unserer Schule und 
in den Familien. Kein Wunder, dass der Ab-
schied nach einer Woche sehr schwer fiel!

Katrin Cordes

Shanghai-Austausch
Auch in diesem Jahr haben Schüler unseres 
Gymnasiums die „West Yan‘an Mittelschule“ 
im chinesischen Shanghai besucht. Neben 
Kalligraphie-Unterricht und Exkursionen in 
der Stadt hatten die Austauschschüler Gele-
genheit, das chinesische Alltagsleben in den 
Familien kennen zu lernen. Die chinesische 
Gruppe wird uns diesen Sommer noch besu-
chen.                  Alexander Schöning

Im Erasmusprojekt kooperieren wir mit Schu-
len in England, Dänemark, Frankreich und 
Polen. Unser drittes Treffen zum Thema En-
ergie war in der polnischen Kleinstadt Torun.  
In zwei Tagen der einwöchigen Veranstal-
tung besuchte die Erasmusgruppe das Insti-
tut für Atomenergie Otwock in der Nähe von 
Warschau. Dabei lernten wir die wichtigsten 
Komponenten eines Atomkraftwerks ken-
nen und erforschten sowohl die radioaktive 

Strahlung von Kernreaktionen, als auch die 
des alltäglichen Lebens. Sogar einen Blick in 
das Innere des Reaktors wurde gewährt. Viele 
weitere Vorträge z.B. über biologischen Strah-
lenwirkungen rundeten die Veranstaltung ab. 
Nebenbei pflegten alle Schüler und Lehrer alte 
Kontakte, knüpften neue mit den Partnerschu-
len und arbeiteten intensiv in der internatio-
nalen Sprache - Englisch- zusammen. Mehr 
dazu auf www.gysue.de !
Preslav Naydenov, Lena Anton, Frau Röver

Erasmus-Team in Polen
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Hallo zusammen! 
Ich heiße Tho-
mas („Tom“) 
Dyck, bin 29 Jah-
re alt und unter-
richte seit diesem 
Halbjahr Englisch 

und Geographie am GySue. Ich 
bin erst vor kurzem nach Hamburg 
gezogen. Ich hoffe, dass ich die 
Begeisterung für meine Fächer im 
Unterricht weitergeben kann, ich 
freue mich jedenfalls sehr auf die 
Zusammenarbeit mit euch!

Hallo, ich 
heiße Lars 
Pischke und 
bin seit dem 1. 
März hier tätig.  
Meine Fächer 
sind Religion, 

Geschichte und PGW. Der Unter-
richt am GySue macht mir sehr 
viel Spaß. Ich bin ein geborener 
Hamburger. Wenn ich noch die 
Zeit finde, gehe ich an der Elbe 
Schiffe fotografieren oder spiele 
Golf.

Einen schönen 
guten Tag! Ich bin 
C o n s t a n t i n 
Grun und unter-
richte seit diesem 
Halbjahr die Fächer 
Musik, Deutsch 

und Philosophie. Ich bin so freund-
lich aufgenommen worden, dass ich 
mich wirklich freue, hier zu unterrich-
ten. Mit meiner Frau und unserem 2-
jährigen Sohn wohne ich in Kirchdorf 
(Stadtteil Wilhelmsburg).

Hallo! Mein 
Name ist Lena 
Dierschke und 
ich bin seit März 
als Vertretungsleh-
rerin für Englisch 
und Deutsch am 

GySue. Mein Interesse gilt vor allem 
den verschiedensten Sprachen und 
Kulturen. So blicke ich nun einer ganz 
tollen und aufregenden Zeit an dieser 
Schule entgegen und freue mich mit 
und von euch und Ihnen zu lernen.

Die NaWi-AG ist gestartet
Seit diesem Schuljahr können 
Schüler aus dem Jahrgang 5 und 
6 an der NaWi-AG teilnehmen. 
Die Schülerinnen 
Carina und Sveja 
aus der 10b un-
terstützen Frau 
Röver in der Be-
treuung der Teil-
nehmer.
Für die Teilnahme 
an der NaWi-AG mussten sich die 
Schüler zu Beginn des Schuljahres 

bewerben. Das Interesse war so 
groß, nicht alle Bewerber konnten 

einen Platz erhalten. 
Es wird aber auch im 
zweiten Schulhalb-
jahr eine NaWi-AG 
angeboten, Bewer-
bungsunter lagen 
werden demnächst 
an alle Klassen (5. 
und 6.) verteilt. 

                    Ulrike Vogt

„Das kleine Käselabor“
Am 23.02.2017 durften wir, Kinder 
aus den Klassen 6a und 6f, zum 
BIOTechnikum an der Stadtteil-
schule Fischbek-
Falkenberg gehen, 
um Laborluft zu 
schnuppern. Das 
BIOTechnikum ist 
ein mobiles Labor, 
untergebracht in 
einem LKW. Zuerst 
saßen wir in einem Raum im Ober-
geschoss des Busses, wo uns in 

einem Film gezeigt wurde, wie Käse 
hergestellt wird. Anschließend ha-
ben wir in dem Labor des LKWs das 

Pipettieren gelernt 
und ein Experiment 
durchgeführt, wo wir 
herausfinden sollten, 
mit welchen Zutaten 
Milch am schnellsten 
zu Käse wird.

Finja Riepe, So-
phie Klemm, 6a

Ich bin Felix Schumann, lei-
denschaftlicher Radfahrer, Vielred-
ner und seit Februar Klassenlehrer 
der neuen IVKc. Neben Deutsch 
als Zweitsprache unterrichte ich 
auch Geografie. Studiert habe ich 

in Berlin, Jena und Istanbul und erkunde nun die 
nächste Stadt: Hamburg ist sehr interessant und 
wird mir sicher viele neue Lebens- und auch Un-
terrichtserfahrungen mitgeben.

Hallo! Ich heiße Henning 
Rohrmann und bin seit Februar 
am Gymnasium Süderelbe. Ur-
sprünglich komme ich aus Rostock 
und habe in Lübeck mein Referen-
dariat gemacht, mich zieht es also 

von Hanse- zu Hansestadt. Am Gymnasium Sü-
derelbe werdet ihr mir in den Fächern Deutsch, 
Geschichte und PGW begegnen. Oder vielleicht 
am Wochenende in der Fischbeker Heide.

Hallo, ich heiße Ann-Kathrin 
Quednau und komme aus NRW. 
In Bochum habe ich Germanistik 
und Literaturwissenschaft studiert 
und anschließend zog es mich 
nach Hamburg, um für den Master 

„Performance Studies“ zu studieren. Seit De-
zember arbeite ich am GySue als Theaterlehre-
rin und freue mich, auch im nächsten Jahr einige 
Theaterkurse zu übernehmen.


